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Sehr geehrte Eltern,  
sehr geehrte Erziehungsberechtigte,  

 

im 4. Schuljahr wird der weitere Bildungsweg nach  

der Grundschule entschieden. 

 

Viele Überlegungen spielen in den Übergang in eine 

weiterführende Schule mit ein.  

Neben der Wohnortnähe und Erreichbarkeit sowie sozialer Aspekte,  

steht überwiegend die Wahl der richtigen Schulform im Fokus. 

 

Damit Sie sich ein Bild von den Schulformen und den schulpädagogischen 

Möglichkeiten machen können, möchte der Fachbereich Schule und Sport Sie mit 

dieser Informationsbroschüre unterstützen. 

 

Darüber hinaus soll die Broschüre den zeitlichen Ablauf ab der 4. Klasse sowie 

den Übergang in die 5. Klasse verdeutlichen. Eine Übersicht über das 

Schulsystem und die damit verbundenen Bildungswege werden aufgezeigt. 

 

Haben Sie noch Fragen oder wünschen Sie weitere Informationen? Sie sind 

herzlich eingeladen, meine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu kontaktieren. 

Diese werden Ihnen mit Rat und Tat zur Seite stehen.  

 

Ich hoffe, dass Ihnen die Broschüre dabei hilft, die passende weiterführende 

Schule für Ihr Kind zu finden.  

 

Wir wünschen Ihnen und Ihrem Kind einen guten Start in den weiteren 

Bildungsweg.  

 

Herzlichst Ihr 
 

 
 
 
 
Dr. Andreas Ebel  
Landrat  



3 

 

INHALTSVERZEICHNIS       SEITE 
 
  
Vorwort                   2                        

Der Wechsel von der vierten Klasse in die fünfte Klasse    4 

Unser Schulsystem im Überblick        5 

Welche Schule kann nach der Grundschule gewählt werden?   7 

Die Bildungswege                 8 

Die allgemeinbildenden Schulen im Landkreis Gifhorn   14 

Gymnasien          15 

Gesamtschulen         20 

Oberschulen         23 

Realschulen         26 

Hauptschulen         31 

Förderschulen         35 

Tagesbildungsstätten        37 

Die Berufsbildenden Schulen im Landkreis Gifhorn    38 

Berufsbildende Schulen        41 

Externe Schulen          43 

Inklusion           48 

RZI            49 

Bildung und Teilhabe (BuT)        50 

Schülerbeförderung         51 

 
 
  



4 

 

 Der Wechsel von der vierten Klasse in die fünfte Klasse 
  

Sommer

• nach den Sommerferien
• Wechsel in die vierte Klasse

Oktober bis 
Januar

• Erstes Beratungsgespräch in der Grundschule

Februar

• Halbjahreszeugnis in der Grundschule

März/April

• Zweites Beratungsgespräch
• in den weiterführenden Schulen finden Infotage 

statt (teilweise auch schon im Vorjahr im Herbst)
• informieren Sie sich hierfür auf den Internetseiten 

der Schulen

Mai/Juni

• ca. 5-10 Wochen vor den Sommerferien: 
Anmeldung an einer weiterführenden Schule

• Die Schulform entscheiden die 
Erziehungsberechtigten

• Die Anmeldetermine erfahren Sie auf den 
Internetseiten der weiterführenden Schulen

• Auf der Internetseite vom Landkreis Gifhorn 
stehen die Anmeldetermine ebenso
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Unser Schulsystem im Überblick 
 
 

 

 

Die Schulpflicht beträgt in Niedersachsen 12 Jahre. 

Nach der Klasse 9 oder der Klasse 10 kann die Oberstufe auf einem 

allgemeinbildenden Gymnasium oder auf einer berufsbildenden Schule besucht 

werden. Ebenso kann eine schulische oder duale Ausbildung begonnen werden. 

Auch der Start in ein Berufsvorbereitungsjahr bereits nach der Klasse 9 ist eine 

Möglichkeit. 

Die Grafik auf der nächsten Seite zeigt das Schulsystem im Landkreis Gifhorn und 

die verschiedenen Bildungswege.  

 

Primar

• Grundschule
• Klasse 1 bis 4 

SEK I 

• Hauptschule, Realschule, Oberschule, Integrierte 
Gesamtschule, Gymnasium oder Förderschule

• Klasse 5 bis 10 

SEK II

• Integrierte Gesamtschule, Gymnasium oder 
Berufsbildende Schule
• Klasse 11 bis 13 
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Grundschule 
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Berufsbildendes Schulwesen 

Berufliches Gymnasium, Fachoberschule, 

Berufsfachschule, BEK, BVJ 

Fachhochschule/Universität 
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Welche Schule kann nach der Grundschule gewählt werden? 
 
 
Die Wahlmöglichkeiten im Sekundarbereich I sind begrenzt. Generell kann jede 

Schule besucht werden, die den geplanten Schulabschluss ermöglicht.  

Die Sekundarstufe I umfasst die Klassen 5 bis 9 oder 10 an einer weiterführenden 

Schule. 

Der Schulbesuch wird mit Hilfe von Schulbezirkssatzungen geregelt und hängt vom 

Wohnort ab. Für gewöhnlich können die Schulen in Ihrer Kommune (Stadt, 

Samtgemeinde, Gemeinde, Dorf) angewählt werden. In begründeten Fällen 

können Schulen außerhalb des Landkreises angewählt werden.  

Ein Schulbezirk ist ein abgegrenztes Gebiet. Dieses Gebiet ist bestimmten 

Regelschulen zugeordnet.  

Anders ist es im Sekundarbereich II (Ab Klasse 11). Hier kann die Schule frei 

gewählt werden.  

Die Sekundarstufe II betrifft die Klassen 11 bis 12 oder 13, z. B. die gymnasiale 

Oberstufe oder Klassen in einer Berufsbildenden Schule. 

Besonders geregelt ist auch der Besuch einer Privatschule. Die Privatschulen 

können aus dem gesamten Kreisgebiet (Landkreis Gifhorn) frei gewählt werden.  

 

 

Auch gut zu wissen  

Manchmal gibt es an einigen Schulen mehr Anmeldungen als Schulplätze. Dann 

finden Losverfahren statt. Es kann deswegen zu einer Ablehnung an einer Schule 

kommen. In dem Fall muss eine andere Schule gewählt werden. 
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Die Bildungswege 
 

Die Bildungswege sind vielseitig – auch im Landkreis Gifhorn.  

Auf den nächsten Seiten informieren wir Sie über die Möglichkeiten bei der 

Schulwahl. 

Sie finden Steckbriefe von den Schulen im Landkreis in der Broschüre. Die Schulen 

geben allgemeine Informationen zum Angebot der Schule. Genauere 

Informationen können Sie auch über die Internetseiten der Schulen erfahren. 

 

 

 

 

 

Tipp:  

Eine Übersicht aller Schulen und 

Schulträger im Kreisgebiet finden Sie auf 

www.gifhorn.de  

in der Kategorie Leben und Lernen – 

Bildung und Schulen 

http://www.gifhorn.de/
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Die Hauptschule (1) und die Realschule (2) 

  

Aufbau Unterricht Abschlussmöglichkeiten 

(1) Hauptschule 

 Jahrgänge 5 bis 10 

 Berufsbildende Maßnahmen 

an mindestens 80 Tagen in 

Jahrgang 9 und 10 

 
 Pflichtunterricht, Wahlpflichtunterricht und wahlfreier 

Unterricht 

 Englisch als erste Fremdsprache 

 Einrichtung von Fachleistungskursen in Mathematik und 

Englisch ab Klasse 9 

 
 Hauptschulabschluss nach 

Jahrgang 9 oder 10 

 Hauptschulabschluss, 

Realschulabschluss und 

Erweiterter 

Realschulabschluss nach 

Jahrgang 10 

(2) Realschule 

 Jahrgänge 5 bis 10 

 Berufsbildende Maßnahmen 

an mindestens 30 Tagen in 

Jahrgang 8 bis 10 

 Schwerpunktbildung in den 

Fächern: Fremdsprachen, 

Wirtschaft, Technik oder 

Gesundheit und Soziales 

 
 Pflichtunterricht, Wahlpflichtunterricht und wahlfreier 

Unterricht 

 Englisch als erste Fremdsprache 

 Zweite Fremdsprache (Französisch) ab Jahrgang 6  

 Fachleistungskurse bei mindestens zwei Klassen im 

Jahrgang in den Fächern Mathematik und Englisch 

 

 
 Hauptschulabschluss, 

Realschulabschluss und 

Erweiterter 

Realschulabschluss nach 

Jahrgang 10 
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Das Gymnasium 

 

 

 

  

Aufbau Unterricht Abschlussmöglichkeiten 

 

 Jahrgänge 5 bis 13 

 Selbstständiges Lernen  

 Individuelle 

Schwerpunktbildung 

 Gemeinsame  

Lernerfahrungen für 

Schülerinnen und Schüler mit 

unterschiedlichen  

Lernvoraussetzungen 

 

 Pflichtunterricht, Wahlpflichtunterricht und wahlfreier 

Unterricht 

 Erste Fremdsprache Englisch 

 Zweite Fremdsprache pflichtmäßig ab Jahrgang 6 

 Besondere fachbezogene Unterrichtsschwerpunkte in 

Jahrgang 8 bis 10 

 Oberstufe gegliedert in 1-jährige Einführungsphase und 

2-jährige Qualifikationsphase 

 Unterricht in Einführungsphase  

klassenverbandsbezogen 

 Unterricht in Qualifikationsphase themenbezogen 

 

 

 Nach Jahrgang 9: 

Hauptschulabschluss 

 Nach Jahrgang 10: 

Hauptschulabschluss, 

Realschulabschluss und 

Erweiterter  

Realschulabschluss 

 Nach Jahrgang 12: 

Theoretischer Teil der  

Fachhochschulreife 

 Nach Jahrgang 13: 

Allgemeine Hochschulreife 

In den Schulformen Gymnasium, Gesamtschule und 

BBS kann das Abitur absolviert werden. 

Nach der Klasse 10 kann mit einem entsprechenden 

Schulabschluss von der Hauptschule und der 

Realschule in eine gymnasiale Oberstufe gewechselt 

werden. 
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Die Integrierte Gesamtschule 

 

  

Aufbau Unterricht Abschlussmöglichkeiten 

 

 Jahrgänge 5 bis 13 

 Selbstständiges Lernen  

 Individuelle  

Schwerpunktbildung 

 Gemeinsame 

Lernerfahrungen für 

Schülerinnen und Schüler mit 

unterschiedlichen 

Lernvoraussetzungen 

 

 Pflichtunterricht, Wahlpflichtunterricht und wahlfreier 

Unterricht 

 Erste Fremdsprache Englisch 

 Zweite Fremdsprache pflichtmäßig ab Jahrgang 6 

 Besondere fachbezogene Unterrichtsschwerpunkte in 

Jahrgang 8 bis 10 

 Oberstufe gegliedert in einjährige Einführungsphase und 

zweijährige Qualifikationsphase 

 Unterricht in Einführungsphase klassenverbandsbezogen 

 in Qualifikationsphase themenbezogen 

 

 

 Nach Jahrgang 9: 

Hauptschulabschluss 

 Nach Jahrgang 10: 

Hauptschulabschluss, 

Realschulabschluss und 

Erweiterter  

Realschulabschluss 

 Nach Jahrgang 12: 

Theoretischer Teil der  

Fachhochschulreife 

 Nach Jahrgang 13: 

Allgemeine Hochschulreife 
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Die Oberschule 

  

Aufbau Unterricht Abschlussmöglichkeiten 

 
 Jahrgänge 5 bis 10  

 Selbstständiges und soziales 

Lernen  

 Schwerpunktbildung 

 

 Pflichtunterricht und Wahlunterricht 

 Jahrgangsbezogen in den Jahrgängen 5 und 6 

 Überwiegend schulzweigbezogener Unterricht (mehr als 

die Hälfte des Unterrichts) 

 Gymnasiales Angebot ab Jahrgang 7 

 Ab dem 9. Jahrgang: schulzweigbezogen 

 Zweite Fremdsprache im gymnasialen Angebot 

 Berufspraktischer Schwerpunkt in den Jahrgängen 9 und 

10 

 Angebot verschiedener Profile: Fremdsprachen, 

Wirtschaft, Technik sowie Gesundheit und Soziales 

 
 Nach Jahrgang 9: 

Hauptschulabschluss 

 Nach Jahrgang 10: 

Hauptschulabschluss, 

Realschulabschluss und 

Erweiterter  

Realschulabschluss 
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Die Förderschule 

Aufbau Unterricht Abschlussmöglichkeiten 

 
 Sonderpädagogische 

Unterstützung findet an 

Förderschulen und an 

allgemeinbildenden Schulen 

statt (Inklusion) 

 Barrierefreier und 

gleichberechtigter Zugang 

 Sonderpädagogischer 

Unterstützungsbedarf kann in 

folgenden 

Förderschwerpunkten 

festgestellt werden: 

Emotionale und soziale 

Entwicklung, geistige 

Entwicklung, Hören, Lernen, 

Sehen, Sprache und 

Körperliche und motorische 

Entwicklung 

 
 Unterricht und Erziehung für Schülerinnen und Schüler 

mit Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung 

 individuelle Förderplanung  

 Zusammenarbeit mit allen beteiligten Personen und 

Einrichtungen 

 

 Förderschulabschluss 

 Teilweise  

Hauptschulabschluss 
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Die allgemeinbildenden Schulen im Kreisgebiet 
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HUMBOLDT-GYMNASIUM 
Fritz-Reuter-Straße 1 
38518 Gifhorn 
Telefon: 0 53 71 98 56-0 
Fax: 0 53 71 98 56-30 
E-Mail: sekretariat@hg-gf.de  

Internet: www.humboldt-gymnasium.de 

 

Unterrichtszeiten  07:50 Uhr bis 13:10 Uhr (Ganztag bis 15:55 Uhr) 

Ganztag  Offene Ganztagsschule  
 Hausaufgabenbetreuung, Musik und Theater, Spiel und 

Sport, Forderunterricht und Förderunterricht 

 Arbeitsgemeinschaftsangebote für die Jahrgänge 5 bis 10  
von Lehrkräften 

Fremdsprachen  Englisch, Spanisch, Französisch, Latein 
 Bilingualer Fachunterricht: 

Erdkunde, Geschichte, Politik auf Englisch 
 Arbeitsgruppe Chinesisch und Italienisch 

Austauschprogramme  Spanien, Frankreich, Russland, Tschechien 
 Fahrten nach England, Schottland, Polen, Bulgarien 

Berufsorientierung  Bewerbungstraining, Betriebe erkunden, Betriebspraktikum 
 Studienberatung und Berufsberatung, Bildungsmessen und 

Hochschulinformationstage 

Integration und 
Inklusion 

 Inklusionsklassen in allen Jahrgängen 

 Deutsch als zweite Sprache (DaZ) 

Projekte  European Studies, Eurocamp, Erasmus (Förderprogramm), 
Chorprojekt mit Schottland, Jugend forscht, 
Streitschlichter, Schulsanitäter, Uganda-Hilfsprojekt, Ski, 
Schulorchester (ein Orchester ist eine Gruppe von 
Menschen, die ein Instrument spielen), Schulband 

Schwerpunkte  Informatikunterricht ab Klasse 8 (Medienbildung) 
 MINT (Mathe, Informatik, Naturwissenschaften und 

Technik) 
Besonderheiten  Begabtenförderung: Englisch (CAE, PET), Französisch 

(DELF), Spanisch (DELE)  
 CAE, PET, DELF und DELE sind Zertifikate  
 Rhetorik, Jugend debattiert 
 Europaschule und Umweltschule 
 Roboter-Laborschule, Informatikprojekte 
 Intensive Beratung und Prävention 

Verpflegung  Mensa und Kiosk in der Schule 
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OTTO-HAHN-GYMNASIUM 
Dannenbütteler Weg 2 
38518 Gifhorn 
Telefon: 0 53 71 98 75-0 
Fax: 0 53 71 98 75-55 
E-Mail: verwaltung@ohg-gf-mail.de  

Internet: www.ohg-gf.de 

 

Unterrichtszeiten  Montags bis donnerstags 07:50 Uhr bis 15:10 Uhr 
 Freitags bis 13:15 Uhr 
 Arbeitsgemeinschaften bis 15:55 Uhr  

Ganztag  Offener Ganztag mit Hausaufgabenbetreuung und 
Förderunterricht von Lehrkräften 

Fremdsprachen  Englisch, Französisch, Latein, Spanisch 
 Russisch-Arbeitsgruppe, Chinesisch als Wahlsprache 

Austauschprogramme  Frankreich, Norwegen 

Berufsorientierung  Studienberatung und Berufsberatung, Bewerbungstraining, 
Betriebspraktika, Hochschul-Infotage, Bildungsmessen 

Integration und 
Inklusion 

 Inklusionsklassen in allen Jahrgängen 
 

Projekte  Model United Nations: Schüler als Delegierte bei den 
Vereinten Nationen, Skiprojekt, Schulsanitätsdienst, 
„Schüler helfen Schülern“, Sponsoren-Läufe, Medien-
Bildung, „Spuren im Netz“: Kinder und Jugendliche im 
Internet, Workshops und Elternabende, Technik-Tag, Lange 
Nacht der Mathematik, Paten-Konzept, fremdsprachliche 
Arbeitsgemeinschaften und Teilnahme an diversen (auch 
internationalen) Mathematik-, Chemie-, Informatik- u.a. 
Wettbewerben 

Schwerpunkte  Europaschule, Umweltschule, Schule mit Courage und 
gegen Rassismus, Hochbegabten-Förderung 

 Bilinguale (zweisprachige) Klasse und mathematisch-
naturwissenschaftliche Schwerpunktklasse ab Jahrgang 7 
bzw. 8  

 Beratungskonzept und Präventionskonzept, zwei 
Schulsozialpädagoginnen und zwei Beratungslehrkräfte 

Besonderheiten  Kennlern-Klassenfahrt in Jahrgang 5, 
Jahrgangsklassenfahrten und Auslandsstudienfahrten 

 Sprach-Zertifikate: Exzellenz-Label Certi Lingua (für 
europäische, interkulturelle Kompetenzen) und D.E.L.F. 
(ein international anerkanntes französisches Diplom) 

Verpflegung  Schulmensa und Cafeteria 
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SIBYLLA-MERIAN-GYMNASIUM 
Am Gajenberg 2 
38536 Meinersen 
Telefon: 0 53 72 97 86-0 
Fax: 0 53 72 97 86-19 
E-Mail: sekretariat@gymnasium-meinersen.de  

Internet: www.gymnasium-meinersen.de 

 

Unterrichtszeiten  Meinersen: 07:30 bis 12:55 Uhr 
 Leiferde: 07:40 bis 12:55 Uhr 
 Ganztag: 13:05 bis 16:20 Uhr 

Ganztag  Offene Ganztags-Schule  

Fremdsprachen  Englisch, Französisch, Latein 

 Bilingualer Unterricht ab Jahrgang 7 möglich 
Austauschprogramme  Internationale Kontakte: Dänemark, Niederlande, 

Schweden, Polen, Frankreich, USA  

Berufsorientierung  Bewerbungstraining 
 Betriebspraktikum und Betriebe erkunden 
 Bildungsmessen  
 Hochschul-Infotage 

Integration und 
Inklusion 

 Inklusionsklassen in allen Jahrgängen 
 

Projekte  Methodentage ab Jahrgang 5 
 Computer-Führerschein in Jahrgang 5 und 6 
 Projektwoche, Leseabend und Kulturabend 
 Tage ethischer Orientierung 

Schwerpunkte  Mathematisch-naturwissenschaftliches Profil ab Jahrgang 7 
möglich 

 Chorklasse und Bläserklasse, Schulorchester 

Besonderheiten  Besonderes pädagogisches Konzept für Jahrgang 5 und 6 
um den Übergang aus der Grundschule zu gestalten 
(Außenstelle Leiferde) 

 Trainingskurse und Hausaufgabenbetreuung 
 Rhetorik, Jugend debattiert, Jugend trainiert für Olympia 
 Ski-Kurse und Wettbewerbe 
 Hochbegabten-Förderung 

Verpflegung  Mensa im Schulgebäude 
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GYMNASIUM HANKENSBÜTTEL 
Amtsweg 11 
29386 Hankensbüttel 
Telefon: 0 58 32 98 40-10 
Fax: 0 58 32 98 40-39 
E-Mail: sekretariat@gyhank.de  

Internet: www.gyhank.de 

 

Unterrichtszeiten  Montags bis freitags 08:15 Uhr bis 13:35 Uhr 
 Mittagspause von 13:35 Uhr bis 14:20 Uhr 
 Offener Ganztag bis 15:55 Uhr 

Ganztag  Offene Ganztags-Schule von montags bis donnerstags 

Fremdsprachen  Englisch, Französisch, Latein, Russisch 

Austauschprogramme  Schüleraustausch Frankreich Le Mesnil-St. und USA 
Clintonville, Wisconsin 

Berufsorientierung  Berufspraktika, Berufs-Beratung, Berufsmessen 

Integration und 
Inklusion 

 Inklusionsklassen in allen Jahrgängen 
 Inklusionsbeauftragte in der Schule  

Projekte  Wettbewerbe (Fremdsprachen, Sport, Geographie etc.) 
 Soziales Engagement (Engagement bedeutet 

Einsatzbereitschaft): Patenkind-Programme in anderen 
Ländern, z. B. Butiru (Uganda) und Cochabamba (Bolivien) 

 Projektwochen, Schule ohne Rassismus, Amnesty 
International, Schulsanitätsdienst, Streitschlichter, 
Mobbing-Interventions-Team 

Schwerpunkte  Fremdsprachen-Förderung: Fremdsprachen-Gruppen und 
Arbeitsgruppen, Bundeswettbewerb Fremdsprachen, 
internationale Schülerparlamente, zweisprachiger 
Fachunterricht in Geschichte, Erdkunde und Biologie, 
Erwerb des Certi Lingua, Mathematisch-natur-
wissenschaftliche Förderung: Forscher-Arbeitsgruppe, 
Informatik für Mädchen, Roboter-Arbeitsgruppe, intensive 
Kooperation (Zusammenarbeit) mit Schüler-Laboren (BIOS 
und DLR Braunschweig, XLAB Göttingen), Mat-Nat-Klasse 
ab Jahrgang, Kooperation mit dem Otterzentrum 

Besonderheiten  Unterstützungsangebote: Lernwerkstatt, Mentoren-
Programm, besondere Förderung in Mathe und Deutsch im 
5. Jahrgang inklusive Eingangstest 

Verpflegung  Gesunde und vollwertige Ernährung in der Schulmensa und 
im Kiosk („Haus Niedersachsen“) 
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PHILIPP MELANCHTHON GYMNASIUM 
Neue Straße 1 
38527 Meine 
Telefon: 0 53 04 90 92-50 
Fax: 0 53 04 90 92 52-0 
E-Mail: mail@gymnasium-meine.de 

Internet: www.gymnasium-meine.de 

 

Unterrichtszeiten  Montags bis donnerstags 08:10 Uhr bis 13:45 Uhr an 
einem kurzen Schultag, bis 15:45 Uhr an einem Ganztag 

 Freitags 08:10 Uhr bis 13:45 Uhr 

Ganztag  Teilgebundene Ganztags-Schule mit einem erweiterten 
Unterrichtsangebot mit Förderunterrichten und 
Forderunterrichten 

 Umfangreiches AG-Angebot (Sport, Sprachen, Chor, 
Nähen, Veranstaltungs-Technik, Schülerzeitung und vieles 
mehr 

Fremdsprachen  Spanisch, Französisch und Latein als zweite Fremdsprache 
ab Jahrgang 6 

 Zweichsprachiger Sach-Fachunterricht in Geschichte und 
Erkunde in Englisch 

Austauschprogramme  Austausch mit Schulen in England, den Niederlanden, 
Frankreich, Spanien, Ungarn und Australien 

Berufsorientierung  Sozialpraktikum in Jahrgang 10 
 Berufspraktikum in Jahrgang 11 

Integration und 
Inklusion 

 Inklusionsklassen in allen Jahrgängen 
 Das Philipp Melanchthon Gymnasium ist offen für Alle 

Projekte  Ipad-Klassen ab Jahrgang 8 
 Bläserklasse 
 Schüler helfen Schülern 

Schwerpunkte  Verlässliches Gymnasium 
 Mit mehr Unterricht gelassener lernen 
 Digital gestützter Unterricht in allen Klassen 

Besonderheiten  Gemeinsame Andachten und Gottesdienste 
 Kräutergarten als „Grünes Klassenzimmer“ 
 Schule mit Courage (Courage bedeutet z. B. Mut, 

Unerschrockenheit) – Schule ohne Rassismus 
 Sportfreundliche Schule 

Verpflegung  Gemeinsames Mittagessen 
 Kiosk 
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IGS GIFHORN 
Lehmweg 58 
38518 Gifhorn 
Telefon: 0 53 71 58 91 1-0 
Fax: 0 53 71 58 91 1-20 
E-Mail: sekretariat@igs-gifhorn.eu 
Internet: www.igs-gifhorn.de 

 

Ganztag  Teilgebundene Ganztagsschule 
 Ganztagkonzept: ausgewogenes Verhältnis von Lernen und 

Entspannen 

Fremdsprachen  Englisch als erste Fremdsprache 

 Spanisch und Französisch als zweite Fremdsprache 

Austauschprogramme  Virtuelles deutsch-französisches Projekt 
 Studienfahrten und Austauschfahrten, z. B. Frankreich, 

Pamplona 

Berufsorientierung  Lernbüro: Planarbeit am persönlichen Kompetenzprofil 
Umfangreiches Programm zur Berufsorientierung und 
Studienorientierung 

Integration und 
Inklusion 

 Inklusionsklassen in allen Jahrgängen 

Projekte  Tägliche Arbeitsgemeinschaften, wie z. B. Fußball, 
Handball, Kochen und Backen, Schach, Schülerzeitung, 
Schulgarten, Schulsanitäter und vieles mehr 

Schwerpunkte  Forscherklasse: naturwissenschaftliche Schwerpunktklasse 
 Chorklasse: Musikalische Schwerpunktklasse 

Besonderheiten  Alle Abschlüsse bis zum Abitur in einem Haus möglich 
 Gemeinsames Lernen in heterogenen Klassen 
 Lernen in Tischgruppen und Projekten 
 Feste Lernteams begleiten einen Jahrgang  
 von Klasse 5 bis 10 
 Lernstands-Rückmeldungen ohne Zensuren  
 in den Klassen 5 bis 8 
 regelmäßige Lernentwicklungsgespräche mit Eltern und 

Schülern 

Verpflegung  tägliche Mittagsangebote 
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IGS SASSENBURG 
Hauptstraße 110 
38524 Sassenburg 
Telefon: 0 53 71 94 12 01-0 
Fax: 0 53 71 94 12 01-2 
E-Mail: sekretariat@igs-sassenburg.de 
Internet: www.igs-sassenburg.de 

 

Unterrichtszeiten  Montags bis mittwochs (optional donnerstags) 08:15 bis 
15:50 Uhr  

 Freitags 08:15 bis 13:20 Uhr 

Ganztag  Teilgebundener Ganztag an drei Tagen 

Fremdsprachen  Englisch, Spanisch und Französisch 

Austauschprogramme  Mit Tortosa (SEK I) und Alicante (SEK II) (beides Spanien) 

Berufs-Orientierung  Berufsmesse und Studienorientierungsmesse im eigenen 
Haus 

 Betriebspraktika in den Jahrgängen 8, 9 und 11 
 Externes Bewerbungstraining 

Integration und 
Inklusion 

 Inklusionsklassen in allen Jahrgängen 

Projekte  Schulsanitäter 
 Skifahrt jahrgangsübergreifend (Jahrgang 7, 8 und 12) 
 Umweltschulprojekte 

Schwerpunkte  Mobiles Lernen ab Jahrgang 8 
 Gemeinsames Lernen im Klassenverband 

Besonderheiten  Alle Schulabschlüsse in einem Haus möglich  
 Einführungswochen mit Arbeitstechnik und Medien-

Trainings 
 Lernrückmeldungen durch Lernentwicklungsberichte in den 

Jahrgängen 5 bis 8 
 Individuelle Lernstunden und Arbeitsstunden für das 

übende Lernen  
 Lernen in Tischgruppen  
 Lernentwicklungsgespräche mit Eltern und Kind 
 Moderne digitale Ausstattung in allen Räumen 

Verpflegung  Bio-zertifizierte Schulmensa mit Frischeküche Kiosk, Koch-
Arbeitsgruppe 
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IGS WITTINGEN 
Spittastraße 61 
29378 Wittingen 
Telefon: 0 58 31 26 32 10 
Fax: 0 58 31 26 32 17 
E-Mail: info@igs-wittingen.de 
Internet: www.igs-wittingen.de 

 

Unterrichtszeiten  Beginn 1. Stunde: 07:30 Uhr 
 Ende Vormittag (6. Stunde): 12:45 Uhr 
 Ende Ganztag (8. Stunde): 15:05 Uhr 

Ganztag  Teilgebundene Ganztagsschule, zwei verpflichtende 
Nachmittage, freiwilliges Lernen und Üben an einem 
weiteren Nachmittag (montags bis mittwochs), 
abwechslungsreiches Arbeits-Gruppen-Angebot am 
Donnerstag (freiwillig) 

Fremdsprachen  1. Fremdsprache Englisch ab Jahrgang 5 
 2. Fremdsprache Französisch oder Spanisch ab Jahrgang 6 

(Schnupper-Kurs im zweiten Halbjahr in Jahrgang 5) 
 Alternativ Wahlpflicht-Kurse 

Austauschprogramme  England-Fahrt in Jahrgang 9 

Berufsorientierung  Ab Jahrgang 7: Berufsfeld-Erkundung, Praktika, 
Berufsberatung, Betriebseinrichtungen, außerschulische 
Partner (z. B. Oskar-Kämmer-Schule) 

Integration und 
Inklusion 

 Deutsch als Zweitsprache 
 Kooperationen mit der Förderschule und außerschulischen 

Partnern 

Projekte  Bewegte Schule 
 Lauf gegen Hunger 

Schwerpunkte  Bläserklassen-Profil in Jahrgang 5 und 6 in Kooperation mit 
der Kreismusikschule, projektorientierte Wahlpflichtkurse 
ab Jahrgang 6 zur etappenweisen individuellen 
Profilbildung, Jahrgangsteamschule 

Besonderheiten  Individuelle Lernbegleitung des Einzelnen, unter anderem 
durch Lernentwicklungsgespräche und 
Lernentwicklungsberichte, Schülerselbstverwaltung durch 
das Klassenratsprinzip und soziales Lernen als Bestandteil 
der schulischen Arbeit 

Verpflegung  Gemeinsames Mittagessen in der Mensa mit einem 
ausgewogenem Angebot durch die Firma Zwergen-Lunch 
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OBERSCHULE WEYHAUSEN 
Neue Straße 10 
38554 Weyhausen 
Telefon: 0 53 62 73 62 
Fax: 0 53 62 71 84 3 
E-Mail: mail@obs-weyhausen.de 
Internet: www.obs-weyhausen.de 

 

Unterrichtszeiten  Montags 07:50 bis 13:00 Uhr 
 Dienstags bis donnerstags 07:50 bis 15:10 Uhr 
 Freitags 07:50 bis 13:00 Uhr 

Ganztag  Teilgebundener Ganztag (dienstags, mittwochs und 
donnerstags) 

Fremdsprachen  Englisch, Französisch 

Integration und 
Inklusion 

 Inklusionsklassen in allen Jahrgängen 
 Deutsch als Zweitsprache 

Projekte  Schulsanitätsdienst 
 Kunst-Projekte: u. a. „Europäischer Wettbewerb EUnited – 

Europa verbindet“ (Street Art) 
Schwerpunkte  Berufsorientierung 

Besonderheiten  Aktionstage: Schlitt-Schuh-Laufen, Bowling, Kunst-
Museum, Planetarium, Kinobesuch mit der ganzen Schule 

 Kleine Lerngruppen und Klassen 
 Leistungsdifferenzierung ab Klasse 6 in Mathematik und 

Englisch, Deutsch ab Klasse 8 (Differenzierung bedeutet: 
Unterscheidung, Verschiedenheit) 

 Profilbildung ab Klasse 9 mit den Wahlpflichtkursen 
(Wirtschaft, Gesundheit und Soziales, Technik) 

Verpflegung  Schulmensa 
 Kiosk 
 Koch-AG 
 Wahlpflichtkurs Hauswirtschaft 
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OBERSCHULE PAPENTEICH 
Zum Dallmorgen 11 
38179 Schwülper 
Telefon: 0 53 03 92 33 30 
Fax: 0 53 03 92 33 31 36 
E-Mail: mail@obs-papenteich.de 
Internet: www.obs-papenteich.de 

 

Unterrichtszeiten  07:50 bis 13:10 Uhr, bzw. 15:30 Uhr (Ganztag) 

Ganztag  Teilgebundene Ganztags-Schule 
 zwei Nachmittage verpflichtend 

Fremdsprachen  Englisch, Französisch 

Austauschprogramme  Teilnehmende und koordinierende Schule in zwei 
ERASMUS+ Projekten (koordinieren bedeutet: verschiedene 
Dinge oder Vorgänge abstimmen) 

Berufsorientierung  Schuleigenes Schulberufsinformationszentrum, Kompetenz-
Feststellungsverfahren in Jahrgang 8, Betriebspraktika 

 Kooperation (Zusammenarbeit) mit der Berufsberatung der 
Agentur für Arbeit 

Integration und 
Inklusion 

 Inklusive Schule in Jahrgang 5 bis 10 

Projekte  Jährliche Projektwochen und Projektunterricht (Bau eines 
Schwalbennestes im Profil Technik 

 Erstellung eines Image-Trailers für die Samtgemeinde 
Papenteich 

Schwerpunkte  MINT (Mathe, Informatik, Naturwissenschaften, Technik) 
 ERASMUS (Förderprogramm) 

Besonderheiten  Außenstelle für Jahrgang 5 in der Schulstraße, Oberschule 
mit Gymnasial-Zweig, gemeinsamer Unterricht in Jahrgang 
5 und 6, Oberschul- und Gymnasialklassen ab Jahrgang 7 

 MINT-Schule mit Technikunterricht in allen Jahrgangsstufen 
und Schul-Zweigen 

 Klassenlehrer- und Jahrgangsteams 
 Jährlich jahrgangsübergreifende Skifahrt 

Verpflegung  Mensa im Schulgebäude 
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OBERSCHULE WESENDORF 
Alte Heerstraße 23 
29392 Wesendorf 
Telefon: 0 53 76 89 9-61 
Fax: 0 53 76 89 9-63 
E-Mail: sekretariat@obswesendorf.de 
Internet: www.obs-wesendorf.de 

 

Unterrichtszeiten  Montags bis donnerstags 7:30 bis 15:00 Uhr 
 Freitags bis 12:45 Uhr 
 Betreuung ab 07:00 Uhr möglich 

Ganztag  verlässliche Betreuungs-Zeiten morgens 
 Unterricht und Arbeits-Gemeinschaft-Angebote nachmittags 

Fremdsprachen  Englisch, Französisch 

Schwerpunkte  vielfältige Berufs-Orientierungs-Angebote 

Austauschprogramme  Je nach Bedarf 

Berufsorientierung  Berufseinstiegsbegleitung 
 Betriebspraktika in den Jahrgängen 8 und 9 
 Potentialanalysen 
 Zusammenarbeit mit den berufsbildenden Schulen 

Integration und 
Inklusion 

 Sprachlerngruppen 
 Förderunterricht und Forderunterricht 
 Lernzeitstunden beim Klassenlehrer 
 intensive und effektive Zusammenarbeit mit der Lern-

Werkstatt EVA 
 Erwerb des Deutschen Sprachdiploms der Stufe 1 bei uns 

möglich (zertifizierte Prüfer) 

Projekte  Lesen macht stark 
 Ski-Freizeit 
 Sprachreisen 

Besonderheiten  gute Ausstattung mit neuen Medien, digitale 
Kommunikation  

 transparente (erkennbare) Leistungsinformationen 
 vielseitiges Beratungs-Konzept durch multiprofessionelle 

Teams 

Verpflegung  Frühstücksangebot in der Frühbetreuung 
 vielfältiges Angebot an Obst, Backwaren, Getränken und 

Knabbereien im Kiosk 
 täglich warmes Mittagessen (zwei Gerichte) 
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FRITZ-REUTER-REALSCHULE 
Limbergstraße 49 
38518 Gifhorn 
Telefon: 0 53 71 35 25 
Fax: 0 53 71 35 17 
E-Mail: info@frr-gf.de 
Internet: www.fritz-reuter-realschule-gf.de 

 

Unterrichtszeiten  Montags bis freitags von 07:55 bis 13:10 Uhr 

Ganztag  Offener Ganztag in der Jugendbegegnungsstätte 
 Dienstags, mittwochs, donnerstags 14:00 bis 16:00 Uhr 

Fremdsprachen  Englisch, Französisch 

Schwerpunkte  Berufsorientierung in Zusammenarbeit mit der Allianz für 
die Region 

 Naturwissenschaftlicher Zweig 
Berufsorientierung  Schülerbetriebspraktika, Benimmtraining, 

Bewerbungstraining 
 Kompetenzfeststellung mit BEREIT in Zusammenarbeit mit 

der Allianz der Region 

Integration und 
Inklusion 

 Inklusionsklassen in allen Jahrgängen 
 Beratungslehrkraft 
 Sozialpädagogin in der Schule 

Projekte  Alljährliche Projektwoche zu unterschiedlichen Themen 

Besonderheiten  Großer Schulhof zum Austoben, Sporttage, Adventspause, 
Plenum (Voll-Versammlung), Hausaufgabenbetreuung im 
Ganztag auch mit Lehrkräften 

 Außerschulische Lernorte: Autostadt, Grüne Schule, Agnes-
Pockel-Labor 

Verpflegung  Schulbackladen 
 Gesunde Pause 
 Trinkwasserspender 
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DIETRICH-BONHOEFFER-REALSCHULE  
Poststraße 4-6, Außenstelle: II. Koppelweg 15 
38518 Gifhorn 
Telefon: 0 53 71 35 53 Außenstelle: 0 53 71 50 88 5 
Fax: 0 53 71 58 10 9 
E-Mail: info.stammhaus@dbrs-gf.de 
E-Mail Außenstelle: info.aussenstelle@dbrs-gf.de 
Internet: www.dbrs-gifhorn.de 

 

Unterrichtszeiten  07:50 Uhr bis 13:10 Uhr 

Ganztag  Nein 

Fremdsprachen  Englisch und Französisch 

Schwerpunkte  Breitgefächerte Profile: Technik, Wirtschaft, Gesundheit 
und Soziales, Sprachen 

 Hausaufgabenhilfe 
Austauschprogramme  Auslands-Fahrten 

Berufsorientierung  Umfangreiche Angebote der Berufsorientierung und 
Berufsfindung 

 Kooperationen, u. a. mit VFL Wolfsburg, Eintracht 
Braunschweig, MTV-Gifhorn, JSG-Nord, dem 
Kinderschutzbund, der Agentur für Arbeit, Sparkasse Celle-
Gifhorn-Wolfsburg, Allianz für die Region, AWO, dem Lions 
Club, der Kreisvolkshochschule Gifhorn und den 
Berufsbildenden Schulen 

Integration und 
Inklusion 

 Förderunterricht und Forderangebote 
 Anlaufstellen zur Beratung für Schülerinnen und Schüler 

und Eltern 

Projekte  Wintersport im Harz 
 Projekt „Herausforderungen“ 
 Arbeitsgemeinschaften am Nachmittag (Golf, Tennis, Kanu, 

Mofa, Reiten), 
Schulsportassistentinnen/Assistentenausbildung, Schul-
Sanitätsdienst 

Besonderheiten  Zwei Standorte (Klassen 5 bis 7 in Außenstelle, Klassen 8 
bis 10 im Stammhaus) 

 Europaschule 
 Sportfreundliche Schule, digitaler Unterricht, I-Serv-

Schulungen  
 Umfassendes Schulleben: Sportturniere, Benimm-Training, 

Wandertage, Projektwochen zu verschiedenen Themen, 
Tanzen im Tanzsportzentrum, Schritte gegen Tritte, 
Ferienunterricht gemeinsam mit der Kreisvolkshochschule 

 Präventionskonzept, unter anderem mit dem Schwerpunkt 
Medienerziehung und Suchtprävention mit einem 
ganzheitlichen Ansatz, Einbeziehung der Eltern, Experten 
und Beratungs-Stellen, Vertretungsunterricht über App und 
Internetseite einsehbar 

mailto:info.stammhaus@dbrs-gf.de
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REALSCHULE CALBERLAH 
Schulstraße 3 
38547 Calberlah 
Telefon: 0 53 74 96 56 30 
Fax: 0 53 74 96 56 56 
E-Mail: info@rs-calberlah.de 
Internet: www.rs-calberlah.de 

 

Ganztag  Offene Ganztagsschule 

Schwerpunkte  Aktives Mitglied im MINT-Exzellenz-Netzwerk 
Niedersachsen 

 Profil-Bildung: Technik (Robotik), Gesundheit und Soziales 
(Pflege), Wirtschaft (Schülerfirma) und Sprachen 
(Französisch) 

Austauschprogramme  Regelmäßige Auslandsfahrten nach Paris, London, Kavala 
und Österreich (Ski-Freizeit) 

Berufsorientierung  Ausgezeichnete Berufsorientierung (Melissantum-
Preisträger 2018) mit Kompetenzfeststellungsverfahren, 
Berufsorientierungscoaching 

Projekte  Arbeitsgemeinschaften: Fördern und Fordern der Kern-
Kompetenzen, Naturforscher, Schulband, Robotik, Mission 
X, Drachen-Boot, Schul-Sanitäter 

Besonderheiten  Sportfreundliche Schule mit den Schwerpunkten: Jugend 
trainiert für Olympia (Fußball und Schwimmen) 

 Lernstrategien: Entwicklung und Üben von Lernmethoden 
(Methodentage), Fördern und Fordern, Fachlehrer-
gestützte Prüfungsvorbereitung, Medienscouts 

 2 Mal jährlich: Lernstandsermittlungen 
 Ausgezeichnet als Digitale Schule 2019 mit Schul-Mail-

Adressen, Office für Zuhause, 3D-Druck, ständige 
Weiterentwicklung in Digitalisierung für die ganze 
Schulgemeinschaft 

 Kooperationen mit externen Partnern 
 Mitten in der Samtgemeinde, wohnortnah und gut 

erreichbar 

Verpflegung  Schulkiosk und Mensa im Schulgebäude 
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REALSCHULE AM DRÖMLING RÜHEN 
An der Schule 5 
38471 Rühen 
Telefon: 0 58 33 84 87-0 
Fax: 0 58 33 84 98-7 
E-Mail: info@rs-ruehen.de 
Internet: www.rs-ruehen.de 

 

Unterrichtszeiten  07:30 bis 13:40 Uhr 

Ganztag  Offene Ganztagsschule von montags bis donnerstags 
 12:45 bis 14:00 Uhr Mittagsangebot und Hausaufgabenzeit 
 14:00 bis 14:55 Uhr Nachmittagsangebot 

Fremdsprachen  Englisch und Französisch 

Schwerpunkte  Schule im ländlichen Raum 
 Weiterentwicklung der Lernkultur durch 

Präventionswochen: Methodentraining, Förderung von 
selbstständigem Lernen 

Austauschprogramme  Mit der Partnergemeinde der Samtgemeinde Brome LA 
Guerche in Frankreich 

Berufsorientierung  Unterstützung bei der Berufsfindung: Bewerbungstraining, 
Sprechstunden der Bundesagentur für Arbeit, 
Kompetenzfeststellung, IHK (Industrie- und 
Handelskammer), Ausbildungsplatzbotschafter 

Integration und 
Inklusion 

 Weltoffen, gegen Rassismus und Intoleranz 
 Förderunterricht der 5. und 6. Klassen in den Kernfächern 

Projekte  Klassenfahrten und Studienfahrten, Musicalbesuche und 
Theaterbesuche 

 Sportliche Angebote: Ski-Schul-Woche ab Klasse 7, 
Schwimmschulwoche ab Klasse 5, Fußball-AG, Tischtennis 

 Jahrgangsbezogene Projekte, z. B. Konfliktlotsenseminar, 
Schulsanitäter, Planspiel Börse, Baby-Projekt: Ready for 
Life (Bereit für das Leben), Big Challenge, Memoria-
Theaterprojekt, Schulgarten, Schülerzeitung 

Verpflegung  Schulkiosk 

  

https://rs-ruehen.de/
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SALLY-PEREL-REALSCHULE MEINERSEN 
Am Gajenberg 1 
38536 Meinersen 
Telefon: 0 53 72 72 11 
Fax: 0 53 72 97 99 29-25 
E-Mail: sekretariat@rs-meinersen.de 
Internet: www.rs-meinersen.de 

 

Unterrichtszeiten  Montags bis freitags 07:35 bis 12:50 Uhr oder 
 Ganztag bis 15:20 Uhr 

Ganztag  Ganztagsschule mit täglichem Förderunterricht 

Fremdsprachen  Englisch, Französisch, Spanisch 

Schwerpunkte  Umfassende Profil-Angebote in Mathematik, Englisch und 
Deutsch 

Austauschprogramme  Erasmus-Projekte mit europäischen Partner-Schulen 
 Studien-Reisen nach England und Frankreich 

Berufsorientierung  Bewerbungstraining 
 Sprech-Stunden der Bundesagentur für Arbeit, 

Kompetenzfeststellung 
 IHK Ausbildungs-Platz-Botschafter 
 Besuch von Berufsmessen 

Integration und 
Inklusion 

 Sozialpädagoge und Beratungslehrerin 
 Schule gegen Rassismus und Antisemitismus  

Projekte  Lernwerkstattstunden in Mathematik, Englisch und Deutsch 
 Ski-Freizeiten, Kanu-Touren, gemeinsame Fahrradausflüge 

Besonderheiten  Klassenlehrerprinzip 
 Möglichkeiten zur Beratung in Räumlichkeiten (inklusive 

Café der Jugendförderung) 
 Schule gegen Rassismus und Fremdenfeindlichkeit 

Verpflegung  Vollwertige Mensa im Schulzentrum  
mit Kiosk 
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FREIHERR-VOM-STEIN-SCHULE 
Marktplatz 1 
38518 Gifhorn 
Telefon: 0 53 71 37 47 
Fax: 0 53 71 12 08 3 
E-Mail: fsvgifhorn@gmail.com 
Internet: www.stein-schule.de 

 

Unterrichtszeiten  07:45 bis 13:05 Uhr 

Fremdsprachen  Englisch 

Schwerpunkte  Unterrichtliche Schwerpunkte z. B. in Hauswirtschaft, 
Technik, Werken, Textiles Gestalten 

Berufsorientierung  „Garantie für Ausbildung“ 
 Berufseinstiegsbegleitung 
 Projekte zur Berufsorientierung, z. B. Schüler-Power, 

mehrtägige Wochenendmaßnahme 

Integration und 
Inklusion 

 Interkulturelle Sensibilisierung 
 Der Mensch steht im Mittelpunkt, nicht die Note 

Projekte  Regelmäßige Sportveranstaltungen: Steincup (Fußball), 
Völkerballturniere, Hockeyturniere für Mädchen, Nachtlauf 

 Unterschiedliche Präventionsprojekte und Sozialtrainings 
 Umfangreiches Arbeitsgemeinschaften-Angebot: Kunst, 

Schach, Reparaturen, Kanu 

Besonderheiten  Vereinbarung von Schnupperstunden für Kinder 
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JOHANNES-GUTENBERG-SCHULE 
An der Schule 7 
38471 Rühen 
Telefon: 0 583 38 48 51 
Fax: 0 58 33 84 98-5 
E-Mail: info@hauptschule-ruehen.de 
Internet: www.hauptschule-ruehen.de 

 

Unterrichtszeiten  Montags bis donnerstags von 07:30 bis 15:00 Uhr 
 Freitags von 07:30 bis 12:45 Uhr 

Ganztag  Verpflichtender Ganztag für jede Jahrgangsstufe 
 Weitere Nachmittagsangebote können zusätzlich frei 

gewählt werden 

Fremdsprachen  Englisch 

Berufsorientierung  Zweiwöchige Betriebspraktika in Klasse 9 und 10 
 Besuch von Job-Börsen in der Region 
 Veranstaltung von Berufsmessen mit verschiedenen 

Betrieben in der Schule 

Integration und 
Inklusion 

 Die Klassen 5 bis 10 sind Inklusionsklassen und werden 
durch Förderschulkräfte unterstützt 

 Sprachlern-Schülerinnen- und Schüler erhalten im 
Stundenplan fest verankerte Deutschförderstunden, die von 
einer DAZ-Lehrerin erteilt werden (DAZ: Deutsch als Zweit-
Sprache) 

Projekte  Jährlich stattfindende Projektwoche zum Thema Prävention 
oder Stärkung der Persönlichkeit (z. B. „Fit für die Zukunft“ 
oder „Wege zum Glück“) 

Besonderheiten  Aktionen für die ganze Schulgemeinschaft (Schülerinnen 
und Schüler und ihre Familien) z. B. Weihnachtsfeier, 
Grillen, Sportfeste etc. 

Verpflegung  Die Schülerfirma „JoGu-Shop“ stellt Snacks für die Pausen 
her und verkauft selbst gemachte Kleinigkeiten auf Märkten 

 Schulmensa und Kiosk im Schulgebäude 
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HAUPTSCHULE HANKENSBÜTTEL 
Wittinger Straße 31 
29386 Hankensbüttel 
Telefon: 0 58 32 69 18 
Fax: 0 58 32 68 19 
E-Mail: wiethornschule@sg-hankensbüttel.de 
Internet: www.hs-hankensbuettel.de  

 

Unterrichtszeiten  07:30 Uhr bis 13:45 Uhr 

Ganztag  Nein 

Fremdsprachen  Englisch 
 Arbeitsgemeinschaften: Französisch und Russisch 

Schwerpunkte  Netzwerkarbeit für unsere Schüler/innen 

Austauschprogramme  Projektfahrten nach England 
 Skifahrten in die Alpen 

Berufsorientierung  Berufseinstiegsbegleiter 
 Berufsorientierung in allen Klassenstufen 
 14-tägige Lernwerkstatt in Klasse 8 
 Betriebspraktikum in Klasse 9 und 10 
 Mehr als 60 Prozent unserer Schüler/innen beginnen eine 

Ausbildung 

Integration und 
Inklusion 

 Sozialpädagogin vor Ort 
 Wir leben Inklusion, Inklusiver Unterricht 
 Betreuung, Beratung und Begleitung 

Projekte  Schülerfirma „Kunststücke“ 
 Pausenwerkstatt „Filzen“ 
 Arbeitsgemeinschaften: Schach, Fußball, Theater, Schul-

Band, Schulgarten, Computer, Forscher-AG 

Besonderheiten  Schulobstgarten 
 Schulgarten 
 überschaubare Schülerzahlen, kleine Klassen, sehr 

individuelle, persönliche und intensive Beschulung 

  

http://www.hs-hankensbuettel.de/
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HAUPTSCHULE MEINERSEN 
Am Gajenberg 3 
38536 Meinersen 
Telefon: 0 53 72 12 21 
Fax: 0 53 72 97 19 17-4 
E-Mail: hauptschule@hs-meinersen.de 
Internet: www.hauptschule-meinersen.de  

 

Unterrichtszeiten  07:30 bis 12:50 Uhr (kurze Tage) 
 07:30 bis 15:15 Uhr (Ganztag) 

Ganztag  Teilgebundene Ganztagsschule, verpflichtender Ganztag an 
mindestens drei Tagen, davon zwei Tage regulärer 
Unterricht, ein Tag wählbares AG-Angebot 

 Montags bis donnerstags Arbeitsstunde und Übungsstunde 
am Ende des Schultages für Hausaufgaben 

Fremdsprachen  Englisch 

Schwerpunkte  Integration und Inklusion 

Berufsorientierung  Fester Bestandteil im Unterricht aller Fächer 
 Betriebstage und Praxistage in den Jahrgängen 8 bis 10 
 Klassenfahrten mit Berufsorientierungsschwerpunkt in 

Jahrgang 7 oder 8 
 Zwei Betriebspraktika in Jahrgang 8 (zwei Wochen in 

Jahrgang 8 und drei Wochen in Jahrgang 9  

Integration und 
Inklusion 

 Die Hauptschule Meinersen ist eine Schule für alle 
 Förderung und Forderung nach individuellen Stärken und 

Schwächen mit individuellen Absprachen 

Projekte  Projekttage zu verschiedenen Schwerpunkten am Ende 
jeden Schuljahres 

 Schwimm-Unterricht 
 Erste-Hilfe-Kurse 
 Teilnahme an unterschiedlichen Veranstaltungen der 

Region (Abend-Lauf, Weihnachts-Märkte, Markt-Fest, 
Musikwettbewerbe, Sportfeste oder Turniere) 

Verpflegung  Schulmensa direkt im Haus 
 Täglich frisch belegte Brötchen und ausgewogenes 

Mittagessen erhältlich 

  

http://www.hauptschule-meinersen.de/
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PESTALOZZISCHULE 
Konrad-Adenauer-Straße 4 
38518 Gifhorn 
Telefon: 0 53 71 98 35-0 
Fax: 0 53 71 98 35-44 
E-Mail: info@foerderzentrum-gifhorn.de 

 

Unterrichtszeiten  Montags bis freitags 07:50 Uhr bis 12:55 Uhr 

Fremdsprachen  Englisch 

Ganztag  Nein 

Schwerpunkte  Förderschule mit Schwerpunkt Lernen und Emotional 
Soziale Entwicklung 

 Persönlichkeit individuell stärken und ganzheitlich fördern 
Berufsorientierung  Fester Bestandteil im Unterricht 

 Betriebspraktikum in Klasse 8 
 Kooperation mit den Berufsschulen 
 Zusammenarbeit mit der Agentur für Arbeit 

Integration und 
Inklusion 

 Individualisiertes Lernen 
 Lernen in kleinen Klassenverbänden 

Projekte  Jahreszeitliche Projekte 
 Projektbezogenes Lernen 

Besonderheiten  Lebenspraktisches Lernen 
 Jahrgangsübergreifende Lerngruppe 
 Handlungsorientiertes Lernen 
 Lösungsorientierte und Entwicklungsorientierte 

Kommunikation 
 Regelmäßiger intensiver, offener und wertschätzender 

Austausch mit Eltern/Erziehungsberechtigten, ggf. unter 
Einbeziehung weiterer professioneller Institutionen 
(Einrichtungen) 
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HERMANN-LÖNS-SCHULE 
Gustav-Dobberkau-Straße 9 
29378 Wittingen 
Telefon: 0 58 31 89 00 
Fax: 0 58 31 99 27 97 
E-Mail: sekretariat@hermann-loens-schule-wittingen.de 

 

Unterrichtszeiten  07:30 bis 12:50 Uhr 

Ganztag  nein 

Fremdsprachen  Englisch 

Schwerpunkte  Förderschule mit dem Schwerpunkt Lernen 

Berufsorientierung  Kooperation mit der BBS 1 und BBS II 
 Betriebserkundungen 
 Praktika sowie intensive Zusammenarbeit in der 

Berufsvorbereitung mit der Arbeitsagentur 

Integration und 
Inklusion 

 Betreuung von Schülerinnen und Schülern mit sonder-
pädagogischem Unterstützungsbedarf in allen 
allgemeinbildenden Schulen im Nordkreis des Landkreises 
Gifhorn  

 kleine Lerngruppen 
 intensive Förderung in den Klassenstufen 5 bis 9  
 Vorbereitung auf den Abschluss der Förderschule mit dem 

Schwerpunkt Lernen  
 Grundlage zur weiteren Qualifikation an den Schulen der 

Sekundarstufe I oder einer berufsbildenden Schule wird 
gelegt 

 Qualifikation: Förderschulabschluss 

Besonderheiten  Klassenübergreifende soziale Kontakte 
 Freundliches Lernumfeld 
 Qualifizierte Lehrkräfte 
 Bestmöglicher Bildungserfolg, auch unter schwierigen 

Bedingungen 
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In Trägerschaft der Stephansstift Förderschulen gGmbH  
 
für den Schwerpunkt Emotional-soziale Entwicklung 
 
RISCHBORNSCHULE  
Hauptstraße 51 
38518 Gifhorn 
Telefon: 0 53 71 72 13 19 
Fax: 0 53 71 72 13 33 
E-Mail: i.wagner@stephansstift.de 
Internet: www.dachstiftung-diakonie.de 

 
 
Tagesbildungsstätten der Lebenshilfe Gifhorn 
 

ALLERSCHULE GIFHORN  
Wilhelmstraße 7 
38518 Gifhorn 
Telefon: 0 53 71 89 25 0 
Fax: 0 53 71 89 25 20 
E-Mail: allerschule@lebenshilfe-gifhorn.de 

Internet: www.lebenshilfe-gifhorn.de 

 
EICHENWALDSCHULE WITTINGEN 
Schützenstraße 18 
29378 Wittingen 
Telefon: 0 58 31 25 49 00 
Fax: 0 53 71 89 25 20 
E-Mail: eichenwaldschule@lebenshilfe-gifhorn.de 
Internet: www.lebenshilfe-gifhorn.de 
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Berufsbildende Schulen im Landkreis Gifhorn 
 

Die Berufsschule: 

 

Die Schülerinnen und Schüler der dualen Ausbildungsberufe werden in der Regel 
in eigenen Fachklassen unterrichtet.  

Duales Ausbildungssystem: Die Ausbildung findet im Betrieb und in der 

Berufsschule statt. 

 

 

Die Berufseinstiegsschule:   

 

Die Berufseinstiegsschule umfasst die Berufseinstiegsschule Klasse 1 (das 
ehemalige Berufsvorbereitungsjahr, abgekürzt BVJ und die 

Berufseinstiegsschule Klasse 2 (die ehemalige Berufseinstiegsklasse, abgekürzt 
BEK. 

In der Klasse 1 steht die individuelle Förderung und Zielsetzung im Vordergrund. 
In der Klasse 2 ist die Erlangung des Hauptschulabschlusses oder Verbesserung 

eines vorhandenen Hauptschulabschlusses sowie die Verbesserung der 
Ausbildungsreife das gemeinsame Ziel. 

 

 

Die Berufsfachschule:   
 

Die Grundstufe eines Berufes kann auch in einer beruflichen Vollzeitschule erlernt 
werden. In einigen Bildungsgängen der Berufsfachschule kann auch ein 
Berufsabschluss erreicht werden. 

 
 
Die einjährige Berufsfachschule  

 
Dies ist ein Ausbildungsangebot für Schülerinnen und Schüler mit 

Hauptschulabschluss oder Realschulabschluss. Die berufsbezogene Grundbildung 

in eine Fachrichtung ist das Ziel. Inhalte des ersten Ausbildungsjahres eines 

Berufes werden vermittelt. Das wird am Ende auf dem Abschlusszeugnis vermerkt. 

Nach dem erfolgreichen Besuch der Berufsfachschule kann in das zweite 

Ausbildungsjahr der entsprechenden betrieblichen Berufsausbildung eingetreten 

werden.  
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Die zweijährige Berufsfachschule 

 
Die zweijährige Berufsfachschule schließt an die einjährige Berufsfachschule an. 

Es wird ein höherer schulischer Abschluss vermittelt (Realschulabschluss oder 

erweiterter Realschulabschluss). 

Es gibt Berufe, die nur in einer Berufsfachschule erlernt werden können. An der 

BBS 1 sind es Berufe im Bereich Pflege (Dauer 3 Jahre) und im Bereich 

Sozialpädagogik (Dauer 2 Jahre). An der BBS 2 ist es die Ausbildung zum 

staatlich geprüften technischen Assistenten für die Verarbeitung nachwachsender 

Rohstoffe (Dauer 2 Jahre), bei der auch der schulische Teil der Fachhochschulreife 
erlangt werden kann. 

 

Die Fachoberschule (FOS):  

 

Die Fachoberschule vermittelt den Schülerinnen und Schülern eine erweiterte und 

vertiefte fachpraktische und fachtheoretische Bildung. Mit dem Bestehen der 

Abschlussprüfung wird die allgemeine Fachhochschulreife erworben. Mit dem 

Abschluss kann eine Hochschule besucht werden. Verschiedene Universitäten 

bieten inzwischen für bestimmte Bereiche auch eine Zugangsberechtigung mit 

einer Fachhochschulreife an. Die Fachoberschule wird im Landkreis Gifhorn in den 

Fachrichtungen Wirtschaft, Gestaltung und Technik angeboten.  

 

Das berufliche Gymnasium:  

 

Berufliche Gymnasien sind dreijährige Bildungsgänge (Schuljahrgänge 11 bis 13). 

Es kann die allgemeine Hochschulreife erreicht werden. Der Bildungsgang kann 

auch vor der 13. Klasse verlassen werden. Unter bestimmten Bedingungen kann 

in dem Fall der schulische Teil der Fachhochschulreife bescheinigt werden. An den 

Berufsbildenden Schulen im Landkreis Gifhorn werden die Fachrichtungen 

Gesundheit und Soziales, Technik sowie Wirtschaft und Verwaltung angeboten.  
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Abschlussmöglichkeiten: An den Berufsbildenden Schulen sind grundsätzlich 

alle Sekundarbereich I - und Sekundarbereich II-Abschlüsse möglich.  

 

 

Tipp: Die Berufsbildenden Schulen haben ein sehr vielfältiges Angebot. 

Informieren Sie sich gern über die Internetseiten der Schulen oder melden Sie sich 

telefonisch bei der Schule.  
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BBS 1 GIFHORN 
Alter Postweg 21 
38518 Gifhorn 
Telefon: 0 53 71 94 36 10 
Fax: 0 53 71 94 36 29-9 
E-Mail: verwaltung@bbs1-gifhorn.de 
Internet: www.bbs1-gifhorn.de 

 

Schulform Fachrichtungen 

Berufseinstiegsschule 

Klasse 1 

 Ernährung 
 Körperpflege 
 Pflege 
 Sprache und Integration (SPRINT) 

Berufseinstiefsschule 

Klasse 2 

 Hauswirtschaft und Pflege 
 Sprache und Integration (SPRINT Dual) 

Einjährige 
Berufsfachschule für 
Schüler/innen mit 
Hauptschulabschluss  

 Agrarwirtschaft 
 Gastronomie 
 Hauswirtschaft und Pflege 
 Wirtschaft (Einzelhandel) 

Einjährige 
Berufsfachschule für 
Schüler/innen mit 
Realschulabschluss 

 Wirtschaft (Mit dem Schwerpunkten: Handel, 
Büromanagement, Informatik) 

 Persönliche Assistenz 

Zweijährige 
Berufsfachschule 

 Für Schüler/innen mit Hauptschulabschluss: Pflegeassistenz 
 Für Schüler/innen mit Realschulabschluss: 

Sozialpädagogische Assistenz 
Dreijährige 
Berufsfachschule 

 Pflege 
 Führt zu einem beruflichem Abschluss 

Berufsschule  Argrarwirschaft 
 Ernährung (Gast- und Backgewerbe) 
 Gesundheit 
 Körperpflege (Friseurhandwerk) 
 Wirtschaft und Verwaltung 

Zweijährige Fachschule  Sozialpädagogik 

Fachoberschule  Klasse 11 und 12 im Bereich Wirtschaft 

Berufliches Gymnasium  Technik 
 Wirtschaft 
 Gesundheit und Soziales 

  

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjD55zxkvXWAhWJKVAKHR3UDDgQjRwIBw&url=https://www.bbs1-gifhorn.de/sis/formulare?field_bereich_form_tid%3DAll%26items_per_page%3D48%26page%3D1&psig=AOvVaw3yTBuCwqPsoZ6_RV5tLHOB&ust=1508243446431888
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BBS II GIFHORN 
I Koppelweg 50 
38518 Gifhorn 
Telefon: 0 53 71 94 65 0 
Fax: 0 53 71 94 65 13 
E-Mail:  
Internet: www.bbs2-gifhorn.de 

 

Schulform Fachrichtungen 

Berufs-Einstiegs-Schule  Bautechnik, Farbtechnik, Holztechnik und Metalltechnik 

1-jährige oder 2-jährige 
Berufsfachschule 

 Bautechnik, Elektrotechnik, Fahrzeugtechnik, Farbtechnik 
und Raumgestaltung, Holztechnik, Metalltechnik, 
Mechatronik, Nachwachsende Rohstoffe 

Berufsschule  Anlagenmechaniker/in (Schweißtechnik) 
 Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs- und 

Klimatechnik 
 Augenoptiker/in 
 Bauten- und Objektbeschichter/in 
 Elektroniker für Automatisierungstechnik 
 Elektroniker/in für Betriebstechnik 
 Elektroniker/in für Energie- und Gebäudetechnik 
 Feinwerkmechaniker/in 
 Industriemechaniker/in 
 Kfz-Mechatroniker/in 
 Land- und Baumaschinenmechatroniker/in 
 Maler/in und Lackierer/in 
 Maschinen- und Anlagenführer/in 
 Maurer/in 
 Metallbauer/in 
 Müller/in 
 Technische(r) Produktdesigner/in 
 Tischler/in 
 Zerspanungsmechaniker/in 
 Zimmerer/in 

Fachoberschule  Technik, Gestaltung 

Berufliches Gymnasium  Technik (Kooperation mit BBS 1) 

  

http://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiv98CoouvWAhXELFAKHc39CM8QjRwIBw&url=http://www.muellerschule-wittingen.de/&psig=AOvVaw1BcQKY-x-fFo3B4eVQuqsZ&ust=1507903985467009
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Externe Schulen 
 
 
Gymnasien 

 
LESSINGGYMASIUM WENDEN 
Heideblick 20 
38110 Braunschweig 
Telefon: 0 53 07 92 15-0 
E-Mail: info@lessinggymnasium.de 
Internet: www.lessinggymnasium.net 

 
ALBERT-SCHWEITZER-GYMNASIUM 
Halberstädter Straße 30 
38444 Wolfsburg 
Telefon: 0 53 61 87 34 10 
E-Mail: asg@wolfsburg.de 
Internet: www.asg-wob.de 

 
GYMNASIUM FALLERSLEBEN 
Karl-Heise-Straße 32 
38442 Wolfsburg 
Telefon: 0 53 62 96 31 70 
E-Mail: verwaltung@gyfa.de 

Internet: www.gyfa.de 

 
PHOENIX GYMNASIUM WOLFSBURG-VORSFELDE 
Carl-Grete-Straße 37 
38448 Wolfsburg 
Telefon: 0 53 63 94 42 00 21 0 
E-Mail: phoenixgymnasium@wolfsburg.de 
Internet: www.pgwv.de 

 
RATSGYMNASIUM WOLFSBURG 
Pestalozziallee 2 
38440 Wolfsburg 
Telefon: 0 53 61 28 19 11 
E-Mail: ratsgymnasium@rgwob.de 
Internet: www.rgwob.de 
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Hauptschulen 
 
HAUPTSCHULE FALLERSLEBEN 
Karl-Heise-Straße 28-32 
38442 Wolfsburg 
Telefon: 0 53 62 96 31 30 
E-Mail: info-hs@hsfallersleben.de 

Internet: www.hsfallersleben.de 

 
HAUPTSCHULE VORSFELDE 
Carl-Grete-Straße 37 
38448 Wolfsburg 
Telefon: 0 53 63 94 41-20 
E-Mail: sekretariat@hauptschule-vorsfelde.de 
Internet: www.hauptschule-vorsfelde.de 

 
 
Förderschulen 
 
 
Für den Schwerpunkt Körperliche und motorische Entwicklung 

 
HANS-WÜRTZ-SCHULE 
Kruppstraße 24 a 
38126 Braunschweig 
Telefon: 0 53 13 60 37-0 
E-Mail: hans-wuertz-schule@braunschweig.de 

Internet: www.hans-wuertz-schule.com 

 
FRIEDRICH-VON-SCHILLER-SCHULE 
Carl-Grete-Straße 37 
38448 Wolfsburg 
Telefon: 0 53 63 94 41 50 
E-Mail: schillerschule-info@wolfsburg.de 

Internet: www.schillerschule-wolfsburg.de 
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Für den Schwerpunkt Geistige Entwicklung 
 

 
OSWALD-BERKHAN-SCHULE 
Oswald-Berkhan-Straße 4 
38118 Braunschweig 
Telefon: 0 53 15 81 16-0 
E-Mail: verwaltung@obs-bs.de 
Internet: www.obs-bs.de 

 
PAUL-KLEE-SCHULE CELLE 
Wittestraße 14 
29225 Celle 
Telefon: 0 51 41 97 45 00-0 
E-Mail: sekretariat@paul-klee-schule-celle.de 
Internet: www.paul-klee-schule-celle.de 

 
 
Für den Schwerpunkt Sehen 
 

 
FRANZ-MERSI-SCHULE HANNOVER 
Altenbekener Damm 79 
30173 Hannover 
Telefon: 0 51 12 20 64 21-4 
E-Mail: info@franz-mersi-schule.de 
Internet: www.franz-mersi-schule.de 

 
Für den Schwerpunkt Hören 
 

LANDESBILDUNGSZENTRUM FÜR HÖRGESCHÄDIGTE 
Charlottenhöhe 44 
38124 Braunschweig 
Telefon: 0 53 12 64 68-0 
E-Mail: poststelle@lbzh-bs.niedersachsen.de 
Internet: www.lbzh-bs.de 
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Privat-Schulen außerhalb des Kreisgebietes 
 
CJD CHRISTOPHORUS-SCHULE BRAUNSCHWEIG 
Georg-Westermann-Allee 76 
38104 Braunschweig 
Telefon: 0 53 17 07 80 
E-Mail: info@cjd-braunschweig.de 

Internet: www.cjd-braunschweig.de 

 
CJD INTERNATIONAL SCHOOL BRAUNSCHWEIG 
Helmstedter Straße 37 
8892100 Braunschweig 
Telefon: 0 53 18 89 21 00 
E-Mail: is@cjd-braunschweig.de 
Internet: www.is.cjd-braunschweig.de 

 
IGS NEUE SCHULE WOLFSBURG 
Heinrich-Heine-Straße 36 
38440 Wolfsburg 
Telefon: 0 53 61 89 98 91-0 
E-Mail: kontakt@neue-schule-wolfsburg.com 

Internet: www.neue-schule-wolfsburg.de 

 
KATH. GYMNASIUM UND OBS EICHENDORFF-SCHULE WOLFSBURG 
Frauenteichstraße 4 a 
38440 Wolfsburg 
Telefon: 0 53 61 29 71-0 
E-Mail: eichendorffschule@wolfsburg.de 

Internet: www.eichendorffschule.de 

 
IGS LEONARDO DA VINCI WOLFSBURG 
Franz-Marc-Straße 2 
38448 Wolfsburg 
Telefon: 0 53 61 86 82-20 
E-Mail: info@ldv-wob.de 
Internet: www.da-vinci-igs.de 

 
REALSCHULE LEBEN-LERNEN BRAUNSCHWEIG 
Moselstraße 17 
38120 Braunschweig 
Telefon: 0 53 12 88 43 01-1 
E-Mail: t.freise@oks.de 
Internet: www.lebenlernen.com 
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FREIE WALDORFSCHULE BRAUNSCHWEIG 
Rudolf-Steiner-Straße 2 
38120 Braunschweig 
Telefon: 0 53 12 86 03-0 
E-Mail: info@waldorfschule-bs.de 
Internet: www.waldorfschule-bs.de 

 
FREIE WALDORFSCHULE WOLFSBURG 
Robert-Schumann-Straße 7 
38444 Wolfsburg 
Telefon: 0 53 61 77 54 03 
E-Mail: waldorf-schule@wolfsburg.de 

Internet: www.waldorf-wob.de 
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Inklusion 
 
Hilfe und Förderung für Sie und Ihr Kind 
 
Inklusion bedeutet eine grenzenlose Teilhabe am gesellschaftlichen Leben für 

jeden. Das schließt das Recht auf Bildung mit ein. Die schulische Inklusion sichert 

einen gleichberechtigten Zugang zum Bildungssystem. Alle Schülerinnen und 

Schüler sollen eine Regelschule besuchen können. In den Regelschulen sollen 

Schülerinnen und Schüler mit und ohne Unterstützungsbedarf gemeinsam 

unterrichtet werden. Durch wirksame, individuell angepasste Maßnahmen, werden 

Schülerinnen und Schüler, die auf sonderpädagogische Unterstützung angewiesen 

sind, unterstützt. Je nach Unterstützungsbedarf findet eine zielgleiche oder 

zieldifferenzierte Unterrichtung statt.  

 

Haben Sie Fragen zu dem Thema Inklusion?  

Kontaktieren Sie uns gern per Telefon oder E-Mail: 

 

Ansprechpartner 

LANDKREIS GIFHORN 
FACHBEREICH SCHULE UND SPORT 
Ribbesbütteler Weg 4 
38518 Gifhorn 
Telefon: 0 53 71 82-403 
E-Mail: schulentwicklung@gifhorn.de 
Internet: www.gifhorn.de 
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Regionales Beratungs- und Unterstützungszentrum  

Inklusive Schule 
 
RZI GIFHORN 
LEITUNG: FRAU LEPKE-KLAUS 
Am Schlossgarten 6 
38518 Gifhorn 
Telefon: 05371 724 89 95 
E-Mail: heidrun.lepke-klaus@rlsb-bs.niedersachsen.de 

 
 

Was ist ein RZI? 

 Eine regionale, zentrale Anlaufstelle 
 Beratungsleistungen und Unterstützungsleistungen für schulisches Personal, 

Schülerinnen und Schüler, Eltern und Schulträger  
 Fragen zur Inklusiven Schule beantworten 
 Ein Ort für fachlichen Austausch und Beratung 
 Netzwerk-Arbeit  

als Ergänzung zu den regionalen Förderschulen 
 

 

Was sind die Aufgaben und Ziele eines RZI? 

 Auskünfte zu sonderpädagogischer Förderung geben 
 Die sonderpädagogische Versorgung in der Region 

abstimmen 
 Gleichberechtigter Zugang zur inklusiven Schule ermöglichen 
 Optimale Förderung sicherstellen 
 Zusammenarbeit und Vernetzung in der Region  
 Landesweit vergleichbare Ausstattung und Qualität in den Schulen 
 Sonderpädagogisches Fachwissen 
 Kenntnis und Akzeptanz vermitteln 
 Gemeinsames Wertesystem vermitteln 
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Das Bildungspaket (Bildung- und Teilhabeleistungen) 
 

Das Bildungspaket unterstützt Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene aus 

Einkommensschwachen Familien.  

Bereiche in denen Leistungen gefördert werden können:  
 

 Ausflüge und Klassenfahrten  
 Persönlicher Schulbedarf  
 Außerschulische Lernförderung  
 Gemeinschaftliches Mittagessen  
 Mitmachen bei Sport, Spiel, Musik und Kultur  

 

Hier können Sie Ihre Fragen stellen:  
 
Sofern Sie Leistungen vom Jobcenter Gifhorn erhalten:  
Tel.: 0 53 71 59 4-0 
E-Mail: Jobcenter-Gifhorn.BuT@jobcenter-ge.de  

 

Sofern Sie SGB XII-Leistungen, Wohngeld oder Kinderzuschlag vom Sozialamt 
erhalten: 
Tel.: 0 53 71 82-746 
E-Mail: wohngeld@gifhorn.de  

 

Sofern Sie Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz von der 
Asylbewerberleistungsstelle erhalten: 
Tel.: 0 53 71 82-184 
Tel.: 0 53 71 82-188 
E-Mail: AsylbLG@gifhorn.de  

 

Hilfe bei der Suche nach passenden Angeboten für Ihre Kinder bietet der 
Familienwegweiser des Landkreises Gifhorn unter  

www.familienwegweiser-gifhorn.de 

  

mailto:Jobcenter-Gifhorn.BuT@jobcenter-ge.de
mailto:wohngeld@gifhorn.de
mailto:AsylbLG@gifhorn.de
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Schülerbeförderung 
 
 
Für Fragen rund um die Schülerbeförderung sind folgende Mitarbeiterinnen 
zuständig: 
 
Frau B. Vogelsang 
Tel.: 0 53 71 82-455 
E-Mail: beate.vogelsang@gifhorn.de 
 
Frau E. Lütge 
Tel.: 0 53 71 82-481 
E-Mail: ellen.luetge@gifhorn.de 
 
Frau S. Nikonovic 
Tel.: 0 53 71 82-482 
E-Mail: stefanie.nikonovic@gifhorn.de 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Melden Sie sich gern bei uns: schulentwicklung@gifhorn.de  

oder unter der Telefonnummer 0 53 71 82 415   

 
 
 
 
  

mailto:beate.vogelsang@gifhorn.de
mailto:ellen.luetge@gifhorn.de
mailto:stefanie.nikonovic@gifhorn.de
mailto:schulentwicklung@gifhorn.de
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